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PARITY SOFTWARE - SO SICHER WIE DER WANDEL

Die Informationstechnologie ist wie kaum ein anderes Marktsegment von permanen-

tem Wandel geprägt. Zur Erhaltung der Wettbewerbsfähigkeit ist daher Schritthalten

angesagt, denn die schnellen technologischen Entwicklungen erfordern ein

beständiges Überdenken und Anpassen von Software und Organisation.

Dies betrifft natürlich nicht nur die Hersteller von Anwendungssoft-

ware, sondern insbesondere auch deren Kunden. Die Anwender

dürfen zu Recht erwarten, dass ihr Software-Hersteller mit ent-

sprechender Expertise die Möglichkeiten der aktuellen Techno-

logien ausschöpft und in nutzerfreundliche wie auch wirt-

schaftliche Produkte umsetzt. Dabei muss berücksichtigt

werden, dass sich der Software-Einsatz als integrativer

und vor allem entwicklungsfähiger Prozess gestaltet,

der die Unternehmensfunktionen möglichst gering

belastet.

Das IT-Instrumentarium hat die strategisch bedeu-

tende Aufgabe, die Unternehmen dabei zu unter-

stützen, ihre Ziele effizient und wirtschaftlich zu

erreichen. Dabei darf die IT nicht zum Selbst-

zweck mutieren. Hier sind Standardlösungen

gefragt, die genügend Flexibilität für unterneh-

mensspezifische Abläufe und neue Marktsitua-

tionen bieten.

PARITY SOFTWARE hat in ihrer 25-jährigen

Geschichte weit mehr als nur programmiert und

vermarktet. Die Erfahrungen bei der Entwicklung

und Einführung von Unternehmens-IT haben ein

Gesamtkonzept entstehen lassen, das für die

Anwender ein überzeugendes Argument zur lang-

fristigen wirtschaftlichen Nutzung der Lösungen

darstellt.

Der Betreuungsansatz ist auf lange zeitliche Dimen-

sionen ausgerichtet und zielt auf den Erhalt der

getätigten Investitionen bei gleichzeitig innovativer

Weiterentwicklung. Offenheit und Flexibilität geben dem

Anwender darüber hinaus ein hohes Maß an Alternativen

und Freiheit, die ein kundenorientiertes Gesamtsystem ermög-

lichen.

PARITY SOFTWARE bietet mit ihrer PARITYERP -Plattform eine ideale Basis

für die flexible und anpassungsfähige Abbildung betriebswirtschaftlicher

Geschäftsprozesse. Das Thema Zukunftssicherheit zieht sich dabei wie ein

roter Faden gleichermaßen durch Applikationen und Technologie. 

PARITY SOFTWARE - SO SICHER WIE DER WANDEL.

gez.

FRIEDRICH BENZING

Geschäftsführer PARITY SOFTWARE

Wa n d e l
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In nahezu allen Unternehmensbereichen kommen

heute Softwarelösungen zur Unterstützung

relevanter Geschäftsprozesse zum Einsatz.

Dabei haben deren funktionale Ausgereift-

heit und die Konvergenz mit den Abläufen

entscheidenden Einfluss auf den wirtschaft-

lichen Gesamterfolg.

Standardlösungen wie PARITYERP müs-

sen daher offen sein. Denn nur über

eine ausgeprägte Flexibilität und An-

passungsfähigkeit, aber auch einen

hohen Grad an Parametrisierbarkeit

lässt sich die Software wie eine zweite

Haut um das Unternehmen legen.

Die Offenheit von PARITYERP bezeich-

net aber auch den Anspruch auf die

nahtlose Integration der Programme

untereinander. So ist es schlichtweg obli-

gatorisch, dass beispielweise Vorgänge in

der Warenwirtschaft automatisch Prozesse

im Rechnungswesen auslösen oder sich

Bestellungen im Webshop direkt auf Verkauf

und Bestandsverwaltung auswirken. Das

integrative Zusammenspiel muss insbesondere

auch Fremdsysteme einschließen. Dafür sind offene

Schnittstellen und flexible Konzepte zwingend not-

wendig.

ENTERPRISE RESOURCE PLANNING
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WARENWIRTSCHAFT

E-BUSINESS

PARITYCRM

OFFICE-INTEGRATION
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Da ENTERPRISE RESOURCE PLANNING (ERP)

heute zu den entscheidenden Wettbewerbs-

faktoren zählt, ist die langfristige Erhaltung,

Weiterentwicklung und Wartbarkeit der

Systeme von großer Bedeutung. PARITYERP

garantiert vor diesem Hintergrund, ein lang-

fristiger Begleiter zu sein, der den Anwendern die

entsprechenden Wachstumspfade eröffnet.

In diesem Zusammenhang muss man von einer modernen

ERP-Lösung ebenfalls erwarten können, dass sie unabhängig

von Plattformen lauffähig ist. PARITYERP versteht sich also auch

als Maßstab im Hinblick auf die sich verändernde technologische

Infrastruktur. 

“UND DAS OHNE KOMPROMISSE, DENN DIE BASIS FÜR ZUKUNFTSSICHERHEIT 

UND INVESTITIONSSCHUTZ WIRD DURCH KAUFENTSCHEIDUNGEN DER GEGENWART GESCHAFFEN!”

FERTIGUNG

RECHNUNGSWESEN

BI - BUSINESS INTELLIGENCE

PARITYERP



Wer auf der Suche nach einer betriebs-

wirtschaftlichen Softwarelösung ist, will die

möglichst nahe Abbildung seiner Geschäfts-

prozesse erreichen. Gleichzeitig ist die

Herausarbeitung und Sicherung von Wett-

bewerbsvorteilen und schnellem Return on

Investment von großer Bedeutung.

PARITY SOFTWARE bietet passend zu diesen

zentralen Anforderungen mit ihrer PARITYERP-

Produktpalette eine zugleich leistungsfähige

und zukunftsorientierte Lösung an. Die klar

strukturierte, konsequent umgesetzte Produkt-

und Technologie-Philosophie orientiert sich

dabei immer an den Anforderungen der An-

wender. So ist der heute erreichte Leistungs-

umfang auch als Antwort auf die Impulse

aus der bestehenden Anwenderbasis zu sehen.

ZUKUNFTSSICHERE APPLIKATIONSWELT

Auf welchem Betriebssystem die Anwender

mit PARITYERP aufsetzen, gehörte für sie seit

jeher mehr zur Kür als zum Pflichtprogramm.

Grundsätzlich liefert PARITY SOFTWARE immer

den nativen Code für alle Versionen der wahl-

weise unter Linux, Microsoft Windows oder

deren Mischformen lauffähigen Software-Suite

aus.

Dabei ist der Intel-basierten Welt mit der IBM

und ihren POWER5™-Prozessoren eine der

bedeutendsten Business-Plattformen an die

Seite gestellt.

PHILOSOPHIE & TECHNOLOGIE
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STANDARDISIERT

Bei PARITYERP handelt es sich um eine

Standardsoftware. Mit anderen Worten:

Allgemeine Features werden durch individuelle

Erweiterungen ("Customizing") und Feinein-

stellungen innerhalb des Standards ("Para-

metrisierung") auf die Gegebenheiten des

Anwenders hin angepasst.  

"Customizing" bei PARITYERP bedeutet:

mit umfangreichen Werkzeugen für

individuelle Anpassung an die konkreten

Anwenderbedürfnisse sorgen. Damit

kann sich die Software wie eine zweite

Haut um das Unternehmen legen und

die Prozesse zuverlässig abbilden.

Dabei bleiben alle spezifischen Ände-

rungen bei einem Release-Wechsel

erhalten.

PARITYERP lässt sich frei "parametrisie-

ren". Damit ist die Standard-Software

in einem Bereich von einigen wenigen

bis zu mehreren hundert Arbeitsplätzen

einsetzbar.

PARITYERP versteht sich als "flexible Standard-

Software". Die offene Plattform zur Abbildung

aller betriebswirtschaftlichen Prozesse im Unter-

nehmen erlaubt die Integration zusätzlicher

Fremdsysteme. Damit überwindet sie die klas-

sischen Grenzen proprietärer Insellösungen.

Die innovative Software-Technologie von

PARITYERP unterstützt einen sehr schnellen

Einführungszyklus. Gleichzeitig garantiert sie

die langfristige Entwicklungsfähigkeit. Dabei

beschleunigen Werkzeuge diese Prozesse,

beispielsweise zur Übernahme von Bestands-

daten. 

Flexible Standardsoftware bringt Indivi-

dualität in die Standardisierung.

STABIL

Im Gegensatz zu weiten Teilen des Mit-

bewerbs wächst PARITY SOFTWARE nicht über

Akquisitionen von Fremdfirmen und deren

Lösungen. Vielmehr findet eine eindeutige

Konzentration auf die eigenen Produkte statt.

Das organische Wachstum führt zu mehr

Stabilität der Systeme. Seit 1980 profitieren

die Anwender von diesem hohen Maß an

Bodenständigkeit.

Die Entscheidung für PARITYERP ist die Ent-

scheidung für eine auch auf lange Sicht

stabile Software-Basis, die dem Anwender

alle Wachstumspfade öffnet.

Investitionsschutz und Zukunftssicher-

heit gehören gerade im Mittelstand zu

den wichtigsten Aspekten bei der Ent-

scheidung für ein ERP-System.
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FUNKTIONAL

Die Produkte von PARITY SOFTWARE sind funk-

tional und qualitativ ausgereift. Die regel-

mäßigen Updates sorgen innerhalb der

Wartungsverträge für die Optimierung be-

stehender und den permanenten Ausbau

neuer Funktionalitäten. Daraus ergibt sich

eine funktionale Dynamik, die sich durch alle

Programme von PARITYERP zieht.

Anregungen aus der breiten Installa-

tionsbasis gehören zu den wichtigsten

Impulsgebern bei der Entwicklung neuer

Module und Funktionalitäten.

Das Entwicklerteam von PARITY SOFTWARE

nimmt Anregungen der Anwender insbeson-

dere unter dem Aspekt auf, inwieweit sie

auch für die übrigen User interessant sind

und entsprechend in den Standard über-

nommen werden können. Insofern orientiert

sich alles, was neu in das Leistungsspektrum

von PARITYERP gelangt, an den Bedürfnissen

der Anwender.

Damit ist PARITY SOFTWARE auch für alle

zukünftigen Anforderungen aus der Praxis

gewappnet.

MODULAR AUFGEBAUT

PARITY SOFTWARE garantiert das perfekte

Zusammenspiel von PARITYERP - Komponenten

und -Programmen untereinander. Das Kom-

ponentenmodell lässt alle Einzelapplikatio-

nen von PARITYERP völlig nahtlos miteinan-

der arbeiten und auf der Grundlage einer

gemeinsamen Datenbank integrativ kommu-

nizieren.

Daher funktioniert auch der Datenzugriff aus

der Warenwirtschaft in Echtzeit, also direkt

und nicht erst nach periodisch erfolgtem

Datenabgleich. Dieses fein abgestimmte Mit-

einander aus Warenwirtschaft und Rechnungs-

wesen führt beispielsweise dazu, dass

Provisionsabrechnungen in der Warenwirt-

schaft AB1000 erfordern, dass zuvor Gelder

für das vermittelte Geschäft über die Finanz-

buchhaltung FB1000 geflossen sind. Die

gemeinsame Datenbank ermöglicht darüber

hinaus auch eine Online-Kreditlimitprüfung

auf Basis aktueller OP-Zahlen. 

Auch im E-Commerce setzt PARITY SOFTWARE

Maßstäbe: Wo andere Systeme isoliert und

abhängig von manuellen Eingriffen sind,

zeigt sich der PARITYERP -Webshop als wah-

rer Team-Player. So gelangen beispielsweise

Bestellungen ohne manuelles Zutun online in

die Warenwirtschaft. Dort lösen sie nach

automatischer Anpassung des Artikelbestandes

auch gleich die entsprechenden Ausliefe-

rungsprozesse aus. Der so angestoßene Work-

flow schließt selbstverständlich auch die

Abläufe in der Finanzbuchhaltung mit ein.

PARITY SOFTWARE tritt jederzeit als

Teamplayer auf. Das Komponentenmodell

führt zur prozessualen Vernetzung aller

Programme.
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FLEXIBEL

Wie auch immer sich die technologischen

Rahmenbedingungen entwickeln werden -

PARITYERP steht plattformübergreifend zur

Verfügung: ob Intel-basiert oder für die IBM

und ihre POWER5™-Prozessoren. Das ist

möglich durch eine konsequente Layer-

Technologie, welche die Applikation vom

Systembereich trennt. 

Mit Linux und Microsoft stehen zwei Welten

sowohl im Server- als auch im Client-Bereich

originär zur Verfügung. Der Anwender kann

frei wählen. Selbstverständlich sind auch

Kombinationen möglich wie beispielsweise

ein Windows NT-Server mit Linux-Workstations.

Auch ein Wechsel bleibt jederzeit möglich -

bei vollem Erhalt der Applikation inklusive

Customizing.

Wer sich heute in ein technologisches

Korsett stecken lässt, muss sich nicht

wundern, wenn ihm morgen schon die

Luft ausgeht.

Die Datenbank-orientierte Software PARITYERP

hält die Anwender frei von jeglichen techno-

logischen Abhängigkeiten. Sie profitieren

damit von einem Maximum an Flexibilität bei

der Wahl der Plattform. Dabei handelt es sich

ausschließlich um Binär-Codes der Software

auf der jeweiligen Plattform. Das bedeutet:

optimale Performance und Nutzung der

jeweiligen Systemressourcen.

Zur Flexibilität gehört die Möglichkeit der

Nutzung TCP/IP-basierter Technologie. Die

Bandbreite des Internet-Einsatzes reicht bei

PARITY SOFTWARE vom voll integrativen Webshop

über E-Procurement-Applikationen bis hin zur

Einbeziehung grenzüberschreitend verteilter

Filialen.

INTEGRATIONSFÄHIG

PARITYERP erlaubt die hundertprozentige

Integration fremder Produktwelten. Das führt

zur Möglichkeit, nach dem Best-of-Breed-

Ansatz individuelle Software-Strukturen im

Sinne eines Baukastens einzurichten.

Ein Beispiel von vielen liegt in der Möglichkeit

zur flexiblen Auswertung aller operativen

Daten durch die vollständig integrierte

Business Intelligence (BI)-Funktionalität. Ganz

nach Bedarf haben die Anwender dabei die

Wahl zwischen den Modulen PARITYERP Base-

BI und Professional-BI. Außerdem über-zeugt

das Zusammenspiel mit den gängigen

Microsoft Office-Produkten. So lassen sich die

unterschiedlichsten Aktivitäten aus der Waren-

wirtschaft (AB1000), dem Rechnungswesen

(FB1000) sowie der Produktionsplanung und

-steuerung (FACTORY) auch in Outlook, Word

und Excel starten. Dabei kann es sich um

Aufgaben, Termine oder auch E-Mails handeln.

Integration bedeutet weitaus mehr als

der bloße Aufbau von Schnittstellen.

Die Weiterverarbeitung und Kommunikation

mit den MS Office-Tools gestaltet sich äußerst

einfach und effizient, da die jeweilige Über-

nahme aller aktiven Inhalte aus den PARITY-

Applikationen möglich ist. Für die Anwender

liegt im direkten Datenfluss ein interessantes

Potenzial zur Optimierung der täglichen

Arbeit.
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ANPASSUNGSFÄHIG

PARITY SOFTWARE häuft keine Vielzahl vertika-

ler Branchenausrichtungen an. Dies würde

zwangsläufig Beschränkungen mit sich brin-

gen. Vielmehr erlaubt die ausgeprägte An-

passungsfähigkeit eine Abstimmung der

Standardmodule mit den jeweiligen Anforde-

rungen. Auch beim Einsatz in einer speziellen

Branche bleibt somit der Standard erhalten.

Daher ist PARITYERP mit seiner breiten

Installationsbasis in nahezu allen Branchen

vertreten. Neukunden profitieren von dem

dadurch aufgebauten Branchen-Know-how

der PARITY SOFTWARE, die sich über die

Vertriebspartner-Struktur manifestiert. 

Keine Anforderung an funktionale Anglei-

chung ist zu speziell, um nicht von PARITYERP

abgedeckt werden zu können.

Fragen Sie uns nach Ihrer Branche - wir

helfen Ihnen gerne weiter.

Egal, mit welchen Modulen der Einstieg

erfolgt - PARITYERP lässt sich jederzeit nach

dem Baukastenprinzip weiterentwickeln.

PARITY SOFTWARE sorgt durch den steten

Ausbau der Module für die kontinuierliche

Erweiterung ihrer Lösungen.

Auch ein noch so ausgeprägtes

Customizing vermag das Baukasten-

prinzip von PARITY SOFTWARE nicht

einzuschränken.

Einen wichtigen Part nimmt dabei die recht-

zeitige Anpassung der Lösungen an sich ver-

ändernde gesetzliche Rahmenbedingungen

ein. Daneben prüft das Entwicklerteam

insbesondere, inwieweit die Übernahme von

speziellen Kundenwünschen in den Standard

sinnvoll ist.

Das Komponentenmodell erlaubt es der

Software, gemeinsam mit den Ansprüchen

der Anwender zu wachsen - als zuverlässiger

und investitionssicherer Begleiter, der das

Unternehmen in allen relevanten Prozessen

unterstützt.

IN STÄNDIGER ENTWICKLUNG
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ZUKUNFTSSICHER

Die zusammenrückende Welt des E-Business

und der damit verbundene Wettbewerbs-

druck stellen besondere Anforderungen an

moderne Softwarelösungen.

Wer heute auf PARITYERP setzt, trifft eine

investitionssichere Entscheidung! Das hohe

Maß an Kontinuität dokumentiert sich an-

schaulich an dem Wachstumspfad, den

zahlreiche Anwender seit Gründung von

PARITY SOFTWARE zu Beginn der Achtziger

Jahre bis heute gemeinsam gegangen sind -

von der zeichenorientierten Unix-Lösung bis

hin in die Welt grafischer Oberflächen unter

den marktbestimmenden Betriebssystemen

Linux und Windows 2000/XP. Die Benutzer-

oberfläche wurde mit dem GNU-GUI-Tool

„QT" von Trolltech AS entwickelt.

Die Überführung auf den jeweils modernsten

Stand der Technologie erfolgte komplett

automatisiert. Dabei wurden alle Inhalte und

Prozessdefinitionen übernommen. 

Sackgassen in der Informationstech-

nologie bringen weitaus größeres Unheil

mit sich als nur verlorene Lizenzgebühren.

Nicht weniger als die Abbildung aller

zentralen Prozesse des Unternehmens

steht auf dem Spiel.

PARITYERP ist eine auch auf lange Sicht

leistungsfähige Plattform zur Abbildung aller

betriebswirtschaftlichen Prozesse.

RELEASEFÄHIG

Die kundenspezifischen Anpassungen von

PARITY SOFTWARE erfolgen immer außerhalb

der Standardobjekte. Dadurch bleibt die

Release-Fähigkeit sämtlicher individuell vor-

genommener Änderungen stets erhalten.

Zusätzlicher Programmieraufwand beim

Update fällt jedoch nicht an! Hierdurch

werden die Software-Investitionen geschützt.

Auch auf lange Sicht ist somit der Einsatz

aktueller Hardware- und System-Software-

Technologien gewährleistet.

Daher kennen die Anwender von PARITYERP

auch keine Furcht vor neuen Releases. Die

vielzitierte Administratoren-Weisheit ‚Never

change a running system' zum Erhalt von

veralteten Release-Ständen gilt daher nicht

für PARITY SOFTWARE. Hier profitieren die

Anwender von den Neuentwicklungen mit

dem sicheren Gefühl, ihre individuellen

Programmierungen ohne zusätzlichen Auf-

wand zu erhalten.

Das Customizing Produktivity Kit (CPK)

ermöglicht die langfristige Erhaltung

aller kundenspezifischen Erweiterungen.
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Kern- und Anwendungsbereiche der Warenwirtschaftslösung sind Einkauf/

Bestellwesen, Lagerwirtschaft, Verkauf und Versandlogistik.

AB1000 _ DAS WARENWIRTSCHAFTSSYSTEM

Die zertifizierte Finanzbuchhaltung zeichnet sich durch höchstmögliche Flexibilität

und kontinuierliche Anpassung an gesetzliche Bestimmungen aus.

FB1000 / KR1000 _ DAS RECHNUNGSWESEN

Die Abbildung kompletter Prozesse in der Produktionsplanung- und -steuerung sowie

eine simultane Material- und Kapazitätsplanung zeichnen das PPS-System aus.

FACTORY _ FÜR ANWENDER IM BEREICH DER FERTIGUNGSINDUSTRIE

CPK / PARITY TOOLS

Individuelle Anpassungen der Software an die Bedürfnisse des Kunden 

erfolgen unabhängig von Plattform und Version des Produktes.

Moderne Lösungen für die Online-Kommunikation mit Kunden, Lieferanten und

sonstigen Geschäftspartnern.

E-BUSINESS _ PARITYSHOP,  EDI  UND E-PROCUREMENT

Der Kunde steht im Mittelpunkt des Interesses. Er wird systemunterstützt optimal

bedient und erhält eine individuelle Behandlung.

PARITYCRM

Die nahtlose Einbindung der Microsoft Office-Produkte MS Outlook Word und Excel

erlaubt die direkte Übernahme von Inhalten aus den Anwendungen.

OFFICE-INTEGRATION

Flexible Auswertung der operativen Daten durch BI-Komponente, die mittels

Komponententechnologie vollständig in PARITYERP integriert ist.

BI _ BUSINESS INTELLIGENCE 
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AB1000 _ DAS WARENWIRTSCHAFTSSYSTEM

Zu den Kern-Anwendungsbereichen der Warenwirtschaftslösung AB1000 zählen Einkauf/

Bestellwesen, Lagerwirtschaft, Verkauf und Versandlogistik.

Die Produktstrategie von AB1000 geht davon aus, dass Anwenderanforderungen als

abstrakte Funktionen, die in unterschiedlichsten Branchen Anwendung finden können, von

der Software bereitgestellt werden.

So kann zum Beispiel das Zusatzmodul "Chargenverwaltung" in der Pharmaindustrie, im

Raumausstatterbereich (Teppichböden) und vielen anderen Branchen zum Einsatz

kommen, da die erforderliche Funktionalität immer identisch bleibt. AB1000 repräsentiert

insofern keine vertikale Lösung, sondern eine Software, deren Module je nach Bedarf in

den unterschiedlichen Branchen genutzt werden können. 

Daraus ergibt sich der Vorteil, dass der Anwender nur die Module lizenziert, die er für die

Lösung seiner Aufgaben benötigt. Mit überflüssigen Funktionen für sein Unternehmen muss

er sich nicht beschäftigen.
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EINKAUF UND BESTELLWESEN
_ Grundmodul Bestellwesen 

_ Bestellhistorie und detaillierte erweiterte Statistiken 

_ Rechnungseingangsprüfung mit Nebenkostenumlage 

_ Integration in Finanzbuchhaltung (Option DATEV und weitere über Standardschnittstellen) 

_ Bestellmahnwesen 

_ Bestellanfragesystem und Bestelldatenpflege 

_ Auftragsbezogene Disposition vom Verkauf in den Einkauf 

_ Rückstandsverwaltung integriert in Verkauf (automatisch und halbautomatisch) 

LAGERWIRTSCHAFT
_ Grundmodul mit Mehrlagerfähigkeit 

_ Chargenverwaltung 

_ Serien- und Gerätenummernverwaltung 

_ Lagerplatzverwaltung (chaotische Lagerverwaltung) 

_ Lieferplanverwaltung / Rahmenaufträge für Ein- und Verkauf 

_ Lager- und Dispositionsstücklisten mit Kalkulation 

_ Terminbezogene Verfügbarkeitsüberwachung 

_ Mandantenübergreifende Lagerführung mit Verrechnung 

_ Fremdlagerverwaltung und Abrechnung 

_ Packmittelverwaltung (bspw. Gitterboxen, Kabeltrommeln) 

_ Palettenverwaltung- und Abrechnung 

_ Buchungsschnittstelle für externe Systeme

VERKAUF
_ Lieferhistorie mit detaillierten Zusatzstatistiken und Dialogauskunft

_ Integration in Finanzbuchhaltung mit Online-Kreditlimitprüfung 

(Option DATEV und weitere über Standardschnittstellen) 

_ Angebotsverwaltung und Überwachung 

_ Angebotshistorie 

_ Vertreter-Provisionsabrechnung 

_ Kassenfakturierung 

_ Fremdwährung / Fremdsprachen 

_ Metallzu- und -abschläge (DEL-Notierung) 

_ Preisermittlung über Maßtabellenwerk 

_ Vorgangsverwaltung 

_ INTRASTAT-Meldungen

_ Vertragsverwaltung und Abrechnungssystem (Miet-, Wartungsverträge etc.) 

_ Umsatz-Budgetierung (Überwachungssystem für Umsatzvorgaben im Vertrieb) 

VERSANDLOGISTIK
_ Grundmodul Versandabwicklung mit Gebührenermittlung 

_ Dienst Deutsche Post inkl. Leitdaten-Ermittlung und Barcode-Etikettendruck 

_ Dienst GPS 

_ Dienst UPS 

_ Weitere Dienste auf Anfrage
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Zu dem PARITY-Rechnungswesen gehören die Finanzbuchhaltung FB1000 und die Kosten-

rechnung KR1000. Beide Programme werden mit Blick auf die sich ändernden gesetzli-

chen Rahmenbedingungen und hinsichtlich neuer Funktionalitäten ständig weiterent-

wickelt. Die Lösungen sind von einer namhaften internationalen Wirtschaftsprüfungsgesell-

schaft zertifiziert.

Die Kostenrechnung erfolgt unter der Prämisse der höchstmöglichen Flexibilität, denn

gerade im Controlling ist eine Anpassung an die Erfordernisse des Anwenders von

großer Bedeutung. Nur so kann sichergestellt werden, dass alle relevanten Rechnungs-

daten auch klar erfassbar und übersichtlich sind.

INHALTE
_ Kundenkonten 

_ Lieferantenkonten 

_ Sachkonten 

_ Offene Posten 

_ Dialogbuchungen 

_ Buchungsschnittstelle 

_ OP-Pflege /OP-Umbuchungen 

_ Zahlungsverkehr / Datenträgeraustausch 

_ Mahnwesen 

_ Infoprogramme - Kontensummen, Bewegungen, OPs etc.

_ Listauswertungen - Stammdaten, Salden, OP-Listen, Buchungsjournal, Kontenblätter,

betriebswirtschaftliche Auswertungen etc.

ZUSATZMODULE
_ Fremdwährung 

_ Kostenrechnung 

_ Anlagenbuchhaltung 

_ Darlehensverwaltung 

_ Wechselbuchhaltung 

_ Zentralregulierung 

LEISTUNGSMERKMALE ALLGEMEIN
_ Mehrfirmenfähigkeit 

_ Filialen / Abteilungen 

_ Unbegrenzte Anzahl Buchungsjahre 

_ Geschäftsjahre ungleich Kalenderjahre 

_ monatlich abgegrenzter Buchungsstoff + EB-Periode + 13. Periode als Abschlussperiode

_ Berechtigungsprüfungen auf zahlreichen Anwendungsebenen (Zugriffsschutz) 

_ Umfassender Schutz vor Fehleingaben (Plausibilitätsprüfungen) in allen Programmen 

_ Hilfe- und Auswahlfunktion in den Erfassungsfeldern 

_ Umfassende Suchfunktionen nach Schlüsselfeldern 

_ Volltextsuche 

FB1000 / KR1000 _ DAS RECHNUNGSWESEN
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Das optionale PPS-System FACTORY bildet die kompletten Prozesse von Produktionsplanung und

-steuerung ab. Es unterstützt eine mehrstufige Stücklistenauflösung mit Nettobedarfsermittlung

sowie eine simultane Material- und Kapazitätsplanung. 

DARÜBER HINAUS LASSEN SICH:

_ Fertigungspapiere mit Barcodedruck erstellen

_ Rückmeldungen aus der Fertigung abbilden

_ Vor- und Nachkalkulation abwickeln

_ zahlreiche Auswertungen aus der Fertigung wie zum Beispiel Kapazitätsübersichten,

Auftragsfortschritte, Rückstandslisten, Maschinenengpass und Fehlteilelisten durchführen

_ der Datenaustausch mit Betriebsdatenerfassungssystemen (BDE), Computer Aided Design

(CAD)-Programmen und Stückzahlwaagen sowie mit mobilen Lagerterminals abbilden

_ die unterschiedlichen PARITY-Lageroptionen wie etwa Mehrlagerverwaltung, 

Seriennummer, chaotisches Lager und Chargenverwaltung durchführen

FACTORY _ FÜR ANWENDER IM BEREICH DER FERTIGUNGSINDUSTRIE
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CPK / PARITY-TOOLS

Mit dem Werkzeugkasten Customizing Productivity Kit (CPK) lassen sich die PARITY-Programme

den Bedürfnissen der Anwender anpassen. Plattform und Version des Produktes spielen keine

Rolle, da CPK dem PARITYERP -Ansatz folgt. 

Ligen ist ein Reportgenerator, mit dem sich sehr schnell und genau jegliche Formen von

Auswertungen aus bestehenden Datenbanken generieren lassen. Dabei unterstützt ein

umfassender Wizard den Anwender bei der Erstellung von Auswertungen. Diese Alternative zum

Einsatz der ODBC-Funktionalität bietet den Vorteil, dass der Benutzer sein Informationsbedürfnis

auch ohne detaillierte Kenntnisse des umfangreichen Datenmodells schnell befriedigen kann.

LIGEN VERFÜGT UNTER ANDEREM ÜBER FOLGENDE FUNKTIONEN:

_ Definition von Anfragen zur Verknüpfung mit einer individuell definierten Ausgabeform 

(Liste, Datei oder Anzeige)

_ Definition der gewünschten Ausgabeform der Daten

_ Zusammenfassung von regelmäßigen Auswertungsaufgaben zu Listjobs

PARITY Application Component Server (PACS) heißt die Komponenten-Server-Technologie, mit

der PARITY SOFTWARE die PARITYERP -Fähigkeit ihrer Produkte gewährleistet. Mit Hilfe von PACS kön-

nen auch Fremdprodukte jederzeit auf die Funktionen der PARITY-Lösungen zugreifen. Es handelt

sich hierbei um eine funktionale Schnittstelle auf Basis eines Anwendungs-Komponentenservers,

der von beliebigen Clients über RPC angesprochen werden kann



E-BUSINESS _ PARITYSHOP, EDI UND E-PROCUREMENT
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e
Das Geschäftsleben ist im Zeitalter globaler Vernetzung viel dynamischer geworden. Das Wort von

'schnell schlägt langsam' hat sich immer mehr bewahrheitet: Denn wer die Kommunikationswege

kurz hält und schneller auf die Wünsche seiner Kunden reagiert, ist seiner Konkurrenz den entscheiden-

den Schritt voraus. E-Business heißt das Zauberwort, unter dem PARITYERP integrierte Lösungen für

E-Commerce, EDI (Electronic Data Interchange) und E-Procurement anbietet. 

PARITY-SHOP _ DAS VIRTUELLE KAUFHAUS

Ob B2B für die Kommunikation mit Geschäftspartnern oder B2C im Handel mit Endkunden: Der

PARITY-Shop bringt das Business ins Internet, macht es dadurch grenzenlos und so schnell wie ein

Mausklick. Dabei sorgt der Komponentenansatz des PACS (PARITY Application Component Server)

dafür, dass sämtliche Geschäftsvorfälle online in die integrierten Systeme für Warenwirtschaft und

Rechnungswesen gelangen und dort automatisch Folgeprozesse anstoßen.

EDI _ DER BELEGLOSE GESCHÄFTSDATENAUSTAUSCH

Edifact ist der wohl wichtigste Standard für elektronische Geschäftsbeziehungen. Er ermöglicht

den Austausch großer Mengen strukturierter und transaktionsbezogener Dokumente. Anwender

von PARITYERP können ihr System hundertprozentig EDI-fähig machen. Die PARITY-Produktpalette

stellt alle üblichen EDI-Anwendungsbereiche zur Verfügung. Für die Nutzer von PARITYERP sind

somit auch die Voraussetzungen gegeben, um gerade mit Großunternehmen die optimale

Geschäftsabwicklung sicherzustellen. Dies stellt einen wichtigen Wettbewerbsvorteil dar.

"DATANORM UND ELDANORM SIND IM HANDEL WICHTIGE EDI-STANDARDS ZUM AUSTAUSCH VON

PRODUKTDATEN WIE ZUM BEISPIEL STAMMDATEN UND PREISINFORMATIONEN. BEI PARITY SOFTWARE

STEHEN IN DIESEM BEREICH SPEZIELLE MODULE IM STANDARD SOWOHL FÜR DEN IM- UND DEN EXPORT

ZUR VERFÜGUNG."

E-PROCUREMENT _ DIE EFFIZIENTE BESCHAFFUNG

Genauso glatt verläuft die strukturierte Beschaffung über das Internet. Schnelle Wege, hohe

Effizienz und nahezu der Ausschluss von Fehlerpotenzialen machen das E-Procurement für die

Anwender von PARITYERP so richtig interessant - und zwar völlig unabhängig von der Größe des

Unternehmens. Aus dem harmonischen Ineinanderübergreifen aller Programme ergibt sich so

auch im Web-basierten Einkauf ein hocheffizienter Workflow, der Zeit und Geld spart.



PARITYCRM _ CUSTOMER RELATIONSHIP MANAGEMENT
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Egal in welcher Branche steht der Kunde stets im Mittelpunkt des Interesses. Daher verdient er

höchste Aufmerksamkeit nicht nur im direkten Umgang, sondern gerade auch als feste Größe im

Rahmen aller DV-gesteuerten Prozesse. Die Betonung liegt auf 'alle', denn schließlich lässt sich

aus nahezu jedem Vorgang ein Kundenbelang ableiten. Gerade aus diesem Grund überzeugen

vollständig integrierte CRM-Lösungen wie PARITYCRM durch ihren ganzheitlichen Ansatz. Denn

erst die lückenlose Kundensicht führt zum gewünschten Erfolg: die Potenziale der Kunden optimal

auszuschöpfen und sie nach dem Finden auch möglichst lange an das Unternehmen zu binden.

Die Datenaufkommen steigen - je nach Branche können das Lagerbestände sein, aber auch

Verkaufszahlen, Daten über Lieferanten und deren Konditionen sowie Kosten, Arbeitszeiten und

Marktpreise. Diese Informationen werden von Entscheidern auf Fachbereichs- und Management-

ebene dringend benötigt. Aber sie entstehen fast überall im Unternehmen und werden in den

verschiedensten Systembereichen vorgehalten. Genau hier setzt in PARITYERP die Business

Intelligence ein: Aus heterogenen Daten unterschiedlicher Quellen werden relevante Aussagen

verdichtet und nutzbringend für die Entscheider aufbereitet. Ganz nach Anforderung besteht

dabei die Wahl zwischen den beiden Modulen PARITYERP Base-BI und Professional-BI, die sich in

Leistungsfähigkeit und Anwenderprofil unterscheiden.

Miteinander reden zu können, gehört zu den elementaren Dingen des Lebens. Das gilt ganz

besonders im Geschäftsalltag und speziell auch in der IT. Daher liegt in der integrativen Nutzung

der Microsoft Office-Produkte in der Arbeitsumgebung von PARITYERP ein wichtiger Schlüssel zur

Effizienz. Aus allen Programmen wie AB1000, FB1000 und FACTORY lassen sich beliebige

Aktivitäten in MS Outlook, Word und  Excel starten. Dabei können Inhalte aus den PARITY-

Anwendungen direkt übernommen und Office-Objekte aller Art definiert werden. Auf diese Weise

verfügen die Anwender in jeder Arbeitssituation über die ihnen bestens vertrauten Werkzeuge,

die der Quasi-Standard von Microsoft Office darstellt.

BI _ BUSINESS INTELLIGENCE

OFFICE-INTEGRATION



D a s Firmenprofil

Ein Beleg für die Bodenständigkeit von PARITY SOFTWARE sind die Geschäftsführer Friedrich Benzing, Kurt Keller und Heinz Weiß .

Als Gründer und seit 25 Jahren geschäftsführende Gesellschafter sind sie der lebende Beweis für Kontinuität.
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PARITY SOFTWARE entwickelt betriebswirtschaftliche Standard-

software (ERP-Software). Dabei übernehmen autorisierte

und ausgebildete Systemhäuser flächendeckend im gesam-

ten deutschsprachigen Raum den Vertrieb und die Imple-

mentierung von PARITYERP .

Die Vertriebspartner verfügen über weitreichende Kennt-

nisse in der PARITYERP - Produktwelt. Diese werden durch

regelmäßig stattfindende Schulungen und themenspezi-

fische Workshops ständig vertieft. Fundierte und praxiser-

probte Fachkenntnisse in der Systemtechnik runden das Bild

des PARITY-Vertriebspartners ab.

Selbstverständlich gibt es auch innerhalb des Partner-Netz-

werkes einen stetigen Know-how-Transfer. Der Austausch

von Lösungsansätzen im Customizing bestimmter Branchen

erhöht deutlich das Qualitätsniveau. Somit muss das Rad

nicht immer wieder neu erfunden werden. Das führt zudem

zu einer erheblichen Zeit- und Kostenersparnis.

Der Partner ist in seiner Region für den

Verkauf von PARITYERP und der dazuge-

hörigen Hardware, d. h. für das Ange-

bot von Komplettlösungen verantwort-

lich. Hinzu kommen umfangreiche Dienst-

leistungen wie die Einführung der Software inklusive

Customizing, Anwender-Schulungen, First-Level-Support und

Update-Services.

“DIE FLÄCHENDECKENDE PARTNERSTRATEGIE SCHAFTT HOHE POTENZIALE 

FÜR ANWENDER, SYSTEMHÄUSER UND ENTWICKLER.”

Auf intensive Schulungen in Sachen Vertrieb und Anwendungen folgen spezielle

Customizing-Workshops. Erst nach ersten gemeinsam mit den PARITY-Beratern erfolg-

reich abgeschlossenen Installationen erhält das Systemhaus den Status als PARITY

Professional Partner.

VERTRIEB I  DAS PARITY PARTNER KONZEPT



2005 _ Lauffähigkeit auf IBM iSeries und pSeries

2001 _ Integration der PPS-Lösung FACTORY

CeBIT 2000 _ Im E-Commerce die Nase vorn

CeBIT 1999 _ Erste betriebswirtschaftliche Lösung unter Linux

1996 _ Das Rechnungswesen FB1000 geht an den Start

1994 _ Die Unterstützung der Microsoft-Plattform kommt hinzu

1988 _ Das Warenwirtschaftssystem AB1000 präsentiert sich dem Markt

1980 bis 1988 _ Die Anfangsjahre: Grundlagentechnologie als Basis für werthaltige Produkte 

Die Geschichte von PARITY SOFTWARE ist von gesundem

Wachstum und steter Kontinuität geprägt. Seit seiner

Gründung 1980 ist das Unternehmen eigenfinanziert

geblieben und damit unabhängig von fremden Einflüssen.

Das versetzt den Anbieter in die Lage, nicht Umsatz vor

Rendite stellen zu müssen. Daher fallen Entwicklung,

Wartung und Service bei PARITY SOFTWARE im Gegensatz

zu zahlreichen Negativbeispielen aus dem 'New

Economy-Rausch' nicht dem Shareholder Value zum

Opfer. Die ausgeprägte Bodenständigkeit ist

Garant für einen wirksamen Schutz aller

getätigten Investitionen in die DV-Landschaft.

Mit Stolz stellen wir fest, unseren Anwendern seit 25 Jahren einen lückenlosen

Migrationsweg über alle technologischen Entwicklungen hinweg und an allen

Irrwegen vorbei geboten zu haben. Das garantiert ihnen Sicherheit und Kontinuität in

einem der wichtigsten Unternehmensbereiche.

"EVOLUTION STATT REVOLUTION"
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Erster Ansprechpartner für die Anwender in puncto Service

und Support ist der zuständige Vertriebspartner. Sein

Know-how wird über ständige Schulungen und Workshops

durch PARITY SOFTWARE garantiert und optimiert. Dadurch

ist er in der Lage, von der Installation über das Customizing

bis hin zu Update-Services und Support alle erforderlichen

Dienstleistungen anzubieten.

An zweiter Stelle steht der Second-Level-Support von PARITY

SOFTWARE. Hier stehen den Vertriebspartnern PARITY-Spezia-

listen aus allen Bereichen mit Rat und Tat zur Seite. Die

Unterstützung reicht von der Hotline über den Fernzugriff

auf das Produktivsystem des Kunden bis hin zur

Hilfestellung vor Ort.Im Second-Level-Support laufen nur die Dinge auf, die auf Partnerebene nicht zu

lösen sind. In engem und regelmäßigem Kontakt zur Entwicklung geht es neben

diesen 'harten Nüssen' aber auch um individuelle Anpassungswünsche.

Seit Gründung von PARITY SOFTWARE hat sich die Installations-

zahl ständig erhöht. So ist die Zahl der Kunden von 10 im

Gründungsjahr 1980 auf 70 im Jahr 1982 gestiegen. Bereits

5 Jahre später setzen 260 Unternehmen die Lösungen

des Schwieberdinger Software-Hauses ein. Die Schall-

mauer von 1.100 Installationen wurde längst durchbro-

chen ... und der Weg des Wachstums setzt sich weiter fort.

INSTALLATIONSZAHL

Die Breite der Installationen von PARITYERP führt zu einer Vielzahl umzusetzender

Anforderungen. Jeder Anwender ist gleichzeitig Ideen- und Impulsgeber. 

19821980 1987 19971992 2006

ZIELGRUPPE 

Zur Zielgruppe der PARITY-Produkte zählen mittelständische

Unternehmen aller Branchen von einigen wenigen bis zu

mehreren hundert Anwendern. 

PARITYERP kommt im gesamten deutschsprachigen Raum

zum Einsatz. Mit Hilfe von Übersetzungs-Tools lassen sich die

Oberflächen auch in weiteren Sprachen abbilden. Das ist

insbesondere für die Einbindung ausländischer

Niederlassungen von Nutzen.Unabhängig von der Branche setzen alle Anwenderunternehmen den gleichen

Standard ein. Das ist möglich durch die hohe Anpassungsfähigkeit von PARITYERP .

Mit der Software ist die komfortable Abbildung aller erdenklichen Branchenspezifika

über das Customizing möglich.

SERVICE UND SUPPORT
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